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Text und Begründung 
 
Text 
 
Der Stadtrat wird beauftragt, die Kosten innerhalb der Verwaltung und bei verordneten 
Massnahmen im Zusammenhang mit der individuellen Unterstützung zu analysieren und 
Massnahmen daraus abzuleitet mit dem Ziel einer nachhaltigen Senkung dieser Kosten ab 
2016. 
 
Begründung 
 
Die Kosten der individuellen Unterstützung, worunter insbesondere die Sozialhilfe fällt, sind 
in der Stadt Winterthur in den letzten Jahren kontinuierlich angestiegen. Gemäss Rechnung 
2014 wurden dafür in der Stadt Winterthur 116 Mio. Franken ausgegeben (10 Mio. Franken 
über Budget 2014). Für das laufende Jahr sind dafür 111 Mio. Franken budgetiert. Es ist 
davon auszugehen, dass diese Kosten weiter ansteigen könnten. Dies ist kein haltbarer 
Zustand und Massnahmen sind dringend erforderlich. Zwar machen Stadtrat und Parlament 
gegenüber dem Kanton Zürich Druck, um eine kantonale Lösung voranzutreiben. Diese wird 
aber noch einige Zeit auf sich warten lassen. Das Ziel muss sein, bis Ende 2015 Massnah-
men für eine nachhaltige Senkung der Kosten für die individuelle Unterstützung ab 2016 
aufzuzeigen und einen entsprechenden Aktionsplan vorzuschlagen. Dabei sind unter 
anderem folgende Themen bzw. Fragestellungen anzugehen: 
 
1. Ist das Controlling genügend? Wo bestehen Spielräume für Ermessensentscheide und 

wird dabei der Thematik Kosten eine ausreichende Beachtung geschenkt?  
2. Wie sieht diese Praxis im Quervergleich zu anderen Gemeinden im Kanton Zürich aus?  
3. Sofern Leistungen von Dritten eingekauft werden, werden Offerten von unterschiedlichen 

Anbietern eingeholt und werden die in Rechnung gestellten Preise ausreichend verhan-
delt? Erstellen einer Übersicht für das Jahr 2014 (ink. Stundenansätzen) aller Anbieter, 
die im Auftrag der Stadt verordnete Massnahmen durchgeführt haben: sozialpädagogi-
sche Familienbegleitungen, Ecap, time4you, Dock, usw. 

4. Werden Massnahmen, die durch andere Amtsstellen, wie zum Beispiel KESB, angeordnet 
werden und von der Stadt Winterthur zu bezahlen sind, genügend kritisch hinterfragt? Wie 
nimmt die Stadt Stellung zu den angeordneten Massnahmen? Werden dadurch günsti-
gere Lösungen gefunden? 

5. Werden die vorgeschossenen Leistungen (Alimentenbevorschussung); genügend konse-
quent zurückgefordert? 



6. Hat die Missbrauchsbekämpfung einen genügend hohen Stellenwert und werden wo 
angezeigt, Leistungskürzungen konsequent vorgenommen? 

7. Von den 116 Mio. Franken fallen knapp 50 Mio. Franken auf AHV/IV-Ergänzungsleistun-
gen (43%). Im Bericht zum Postulat 2008/113 wurde die Auslagerung des Vollzugs der 
AHV/ IV-Zusatzleistungen zur Sozialversicherungsanstalt (SVA) abgelehnt, da die 
Kosteneinsparungen zu klein waren. Um jeden möglichen Franken einzusparen, soll die 
Frage nach der Auslagerung in die SVA nochmals geprüft werden. 
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ Ch. Baumann (SP)  √ St. Feer (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP)  √ F. Helg (FDP) X 

√ K. Bopp (SP)  √ U. Hofer (FDP) X 

√ B. Helbling-Wehrli (SP)  √ Th. Leemann (FDP) X 

√ R. Kappeler (SP)  √ Ch. Magnusson (FDP) X 

√ R. Keller (SP)  √ D. Schneider (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP)  √ M. Wenger (FDP) X 

√ F. Künzler (SP)     

√ F. Landolt (SP)  √ K. Cometta-Müller (GLP)  

-- S. Madianos-Hämmerle (SP)  √ R. Comfort (GLP)  

-- U. Meier (SP)  √ S. Gygax-Matter (GLP)  

√ S. Näf (SP)  √ B. Meier (GLP)  

√ M. Sorgo (SP)  √ A. Steiner (GLP)  

√ S. Stierli (SP)  √ M. Zehnder (GLP)  

√ G. Stritt (SP)  √ M. Zeugin (GLP)  

   √ M. Wäckerlin (PP)  

√ S. Büchi (SVP) X    

√ G. Gisler-Burri (SVP) X √ J. Altwegg (Grüne)  

√ H.R. Hofer (SVP) X √ R. Diener (Grüne)  

-- R. Keller (SVP)  √ R. Dürr-Ziehli (Grüne)  

√ W. Langhard (SVP) X √ Ch. Griesser (Grüne)  

√ Ch. Leupi (SVP) X √ D. Hofstetter (Grüne)  

-- U. Obrist (SVP)  √ D. Berger (AL)  

-- D. Oswald (SVP)  √ K. Gander (AL)  

√ P. Rütsche (SVP) X    

√ D. Steiner (SVP) X √ L. Banholzer (EVP)  

√ W. Steiner (SVP) X √ M. Bänninger (EVP)  

√ M. Thurnherr (SVP) X √ Th. Deutsch (EVP)  

√ M. Trieb (SVP) X √ B. Huizinga-Kauer (EVP)  

      

√ Z. Dähler (EDU) X √ F. Albanese (CVP) X 

   √ M. Baumberger (CVP) X 

√ Y. Gruber (BDP)  √ K. Brand (CVP) X 

   √ W. Schurter (CVP)  

 


